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Niederschrift 

über die 4. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Umwelt und Energie 

am Dienstag, 30. August 2016, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Eva Koch, Vorsitzende, B90/Grüne 

Oliver Schmolinski, 1. stellvertretender Vorsitzender, SPD 

Dr. Rabani Alekuzei, Mitglied, SPD 

Harry Völler, Mitglied, SPD 

Valentino Lipardi, Mitglied, CDU 

Christine Hesse, Mitglied, B90/Grüne 

Sven René Dreyer, Mitglied, AfD 

Ilker Sengül, Mitglied, Kasseler Linke 

Dr. Cornelia Janusch, Mitglied, FDP 

Volker Berkhout, Mitglied, Piraten 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Metin Öztürk, Vertreter des Ausländerbeirates 

Elisabeth Kraft, Vertreterin des Seniorenbeirates 

Mark Willich, Vertreter des Behindertenbeirates 

 

Magistrat 

Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Andrea Herschelmann, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Stefan Kortmann, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Brigitte Thiel, Mitglied, CDU 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Anja Starik, Umwelt- und Gartenamt 

Lena Dohmann, Umwelt- und Gartenamt 

Peter Wüstemann, Umwelt und Gartenamt 

Frank Koch, KASSELWASSER 
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Tagesordnung: 

 

1. Präsentation der Kampagne "Kassel wirkt"                                     101.18.54 

2. Unterstützung der Einführung eines Wertstoffgesetzes 101.18.169 

3. Hochwasserschutz 101.18.175 

4. Flächenversiegelung 101.18.185 
 

 

Vorsitzende Koch eröffnet die mit der Einladung vom 23. August 2016 

ordnungsgemäß einberufene 4. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt 

und Energie, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 

Zur Tagesordnung 

Stadtverordneter Lipardi, CDU-Fraktion, beantragt Tagesordnungspunkt 

2. Unterstützung der Einführung eines Wertstoffgesetzes 

    Antrag der CDU-Fraktion 

    101.18.169 

wegen Erkrankung des Berichterstatters von der heutigen Tagesordnung 

abzusetzen. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 

 

Vorsitzende Koch stellt die geänderte Tagesordnung fest. 

 

 

 

1. Präsentation der Kampagne "Kassel wirkt" 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 13. Juni 2016 

Bericht des Magistrats 

- 101.18.54 - 

 

Beschluss 

 

Der Magistrat wird beauftragt, die Kampagne „Kassel wirkt – gemeinsam für 

gutes Klima!“ in einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses für Umwelt und 

Energie vorzustellen. 

 

Stadtbaurat Nolda leitet kurz in das Thema ein. Im Anschluss erfolgt eine  

Power-Point-Präsentation, die von Frau Anja Starik und Frau Lena Dohmann, 

beide Umwelt- und Gartenamt, erläutert wird. Fragen der Ausschussmitglieder 

werden im Rahmen der Diskussion von Stadtbaurat Nolda, Frau Starik und Frau 

Dohmann beantwortet. 

 

Die Kampagne „Kassel wirkt“ wird anhand einer Power-Point-Präsentation 

vorgestellt und zur Kenntnis genommen. 
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2. Unterstützung der Einführung eines Wertstoffgesetzes 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.18.169 - 

 

Abgesetzt 

 

 

3. Hochwasserschutz 

Anfrage der Fraktion B90/Grüne 

- 101.18.175 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Lehren zog die Stadt Kassel aus den Wetterereignissen, wie  

Starkregen oder andere Unwetter, der vergangenen Jahre?  

2. Welche Hochwasserschutzmaßnahmen sind seither in den Stadtteilen 

konkret umgesetzt wurden?  

3. Was ist der aktuelle Planungs- und Untersuchungsstand für 

Hochwasserschutzmaßnahmen? 

4. Welche Notwendigkeiten sieht der Magistrat für die weitere Verbesserung 

des Hochwasserschutzes? 

 

Stadtbaurat Nolda übergibt zur Beantwortung der Anfrage das Wort an  

Herrn Frank Koch, KASSELWASSER, der die Anfrage sowie die Nachfragen der 

Ausschussmitglieder beantwortet. 

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda und Herrn Koch, KASSELWASSER, 

erklärt Vorsitzende Koch die Anfrage für erledigt. 

 

 

4. Flächenversiegelung 

Anfrage der Fraktion B90/Grüne 

- 101.18.185 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Erkenntnisse hat der Magistrat über den Anteil der versiegelten 

Flächen in der Stadt Kassel (bitte um Angabe in % für Kassel insgesamt und 

für die Stadtteile)? 
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4 von 4 2. Ist der Stadt Kassel bekannt, wie sich der Grad der Versiegelung in den 

letzten 5 Jahren entwickelt hat?  

3. Wie viel Fläche, die vormals Grünfläche war, wurde durch Bebauung 

versiegelt? 

4. Wo entstand bzw. entsteht schwerpunktmäßig der Ausgleich für die 

Inanspruchnahme von Grünflächen? 

5. Welche Maßnahmen ergreift die Stadt Kassel, um den unversiegelten Boden 

zu schützen und um versiegelte Flächen zu entsiegeln? 

 

Stadtbaurat Nolda teilt mit, dass eine Beantwortung der Anfrage in der Kürze der 

Zeit nicht möglich ist. Einvernehmlich wird festgelegt, dass der 

Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung vertagt wird. 

 

Erneute Behandlung in der nächsten Sitzung. 

 

 

 

Ende der Sitzung: 18:30 Uhr 

 

 

 

 

 

Eva Koch Andrea Herschelmann 

Vorsitzende Schriftführerin 



Kassel wirkt!  
Gemeinsam für gutes Klima 

 

Präsentation der Kampagne  

im Ausschuss für Umwelt und Energie 
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Klimaschutzziele der Stadt Kassel  

 
Die Stadt Kassel ist 1991 dem Klimabündnis beigetreten. 

  

Ziele des Klima-Bündnisses:  

- Absenkung der CO2-Emissonen um 10 % alle fünf Jahre ab 

dem Jahr 2009 (Reduktionsziel 1) 

 

- Halbierung der CO2-Emissionen bezogen auf das Basisjahr 

1990 bis zum Jahr 2030 (Reduktionsziel 2) 

 

 
Nach dem Pionier-Szenario im integrierten Klimaschutzkonzept ist bis zum Jahr 

2030 eine CO2-Einsparung von 528.700t möglich. Das Pionier Szenario orientiert 

sich an den Zielen des Klimabündnisses.  
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Entwicklungen der CO2-Emissionen 

Quelle: iKKK 



Kassel wirkt• Umwelt-und Gartenamt • Anja Starick  Lena Dohmann • 2016 4 

Verteilung der Gesamt- CO2- Emissionen 

 

 

 

Quelle: iKKK 
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Trend Pionier 

Maßnahmen im Bereich Energieeinsparung (Ausbaurate Bezugsjahr 2009) 

Sanierungsrate Wohngebäude 0,5% 2,5% 

Austauschrate Ölkessel 1,0% 4,0% 

Ausbaurate Wärmepumpen 4,0% 30,0% 

Steigerungsrate Stromeffizienz Wohngebäude 0,5% 1,0% 

Steigerungsrate Stromeffizienz Nicht-Wohngebäude 0,5% 1,0% 

Maßnahmen im Bereich Erneuerbare Energien (Ausbaurate Bezugsjahr 2009) 

Solarthermie 0,3% 20,0% 

Photovoltaik 0,3% 20,0% 

Windpark 1 132 Mio. kWh/a 

Maßnahmen im Bereich Mobilität (bezogen auf lokal verursachte Verkehre in P km ) 

Vermeidung PKW-Fahrten im Stadtgebiet Minus 5% der 
Pkm 

Verlagerung PKW-Fahrten im Stadtgebiet Minus 10% 

Vermeidung/Verlagerung LKW-Fahrten im Stadtgebiet Minus 10% 

Beispiele für Maßnahmen zur CO2-Reduktion 
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Aktuelle städtische Projekte 

 

Förderung über die Nationale Klimaschutzinitiative  
Klimaschutzkonzept und Klimaschutzmanagement 

Teilkonzept klimagerechtes Flächenmanagement  

Teilkonzept Radverkehr 

Teilkonzept Klimaanpassung 

 

 

Förderung über KfW 
energetisches Quartierskonzept südlicher Eichwald und 

Sanierungsmanagement 

energetisches Quartierskonzept Ortskern Bettenhausen  

energetisches Quartierskonzept Paul-Heidelbach-Straße  

 



Klimaschutz und Energieeffizienz 
 

Ansatzpunkt einer Stadtverwaltung für Klimaschutz 

 
- direkt  

- indirekt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

- baulich-technische Maßnahmen 

- Maßnahmen zur Verhaltensänderung 
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Die Kampagne „Kassel wirkt“ 

 

 

Quelle: Diffusion of Innovation, E.M. Rogers  
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Klima-Kampagne „Kassel wirkt“ 

 

Was alles ist Klimaschutz?  

Wer macht Klimaschutz in Kassel? 

Wie kann ich mich einbringen? 

 

Die Kampagne… 

-   erzeugt Aufmerksamkeit für Klimaschutz 

- motiviert zum Mitmachen  

- vernetzt Aktive 

- will zum gemeinsamen Handeln anregen: 

„Gemeinsam für gutes Klima“ 
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Ablauf „Kassel wirkt“  

 

1. Schritt: „Kassel wirkt“ 
Kampagnenstart am Tag der Erde 

erste Informationsmaterialien 

Erfassung der Klima-Aktiven in KS 

Darstellung der Aktivitäten (print+online) 

 

2. Schritt: „Gemeinsam für gutes Klima“ 
Vernetzung  

Klimakonferenz 

Gemeinsame Aktionen, Institution 
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Wie werde ich Teil der Kampagne? 
 

1. Aktiv sein im Bereich Klimaschutz + 

nachhaltige Entwicklung 
 

2.  Beitreten 

– Klimaschutzversprechen 
„Unser Beitrag zu Klimaschutz und zu einer 

nachhaltigen Entwicklung“ 

– Beschreibung der Klimaschutz-Aktivität 

– Fotos und Zitat von Aktiven 
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Was habe ich davon? 
 

Wiedererkennung und Öffentlichkeit 
– Logonutzung 

– Darstellung auf der Webseite www.klima.kassel.de und 

in Printmedien 

– Eintrag auf interaktiver Stadtkarte 

– gemeinsamer Veranstaltungskalender 

 

Vernetzung 
– Klimakonferenz: Austausch mit Gleichgesinnten 

– Synergieeffekte nutzen 

– Gemeinsame Weiterentwicklung der Kampagne  
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Themen von „Kassel wirkt“ 
 

Bauen und sanieren 

 

Energie sparen 

 

Gemeinschaftliches Engagement 

 

Schule, Bildung, Kultur 

 

Mobilität 

 

Klimaanpassung 
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Wie geht es weiter 

 

Nachbarschaftsinitiative 

 

Informationsinitiative 

 

Mehr und mehr Klimaschutz-Aktive finden 

Ausbau Homepage, gemeinsamer 

Veranstaltungskalender, Newsletter, 

interaktive Stadtkarte 

 

Gemeinsame Ideen, Aktionen, Bündnis, … 
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Kontaktdaten 

Umwelt- und Gartenamt 

-Klimaschutz und Energieeffizienz- 

Bosestraße 15, 34121 Kassel 

klimaschutz@kassel.de bzw. 

lena.dohmann@kassel.de  

 

www.klima.kassel.de 



Gemeinsam für gutes Klima! 
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